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Protokoll über die Sitzung der Bezirksvertretung des 16. Bezirks 

 
 

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 17. Dezember 2020,  16.00 Uhr 
 

Ort der Sitzung: 16., Ottakringer Platz 1, Ottakringer Brauerei - Gerstenboden 
 

Anwesende:  
Gerhard ANTES, MMagá. Theresa AUER, Michael BEER, Thomas BRANDSTÄTTER, Alin-
Florin CALIN BA, Julian CHRISTIAN, Heimo EBERHARD, Ing. Fritz FINK, Michael FRIDRICH, 
Mag. Horst GANITZER, Dipl.-Ing. Daniel GLASER, Mag.á (FH) Susanne HAASE, Mag. Ludwig 
HETZEL LL.M, Mag.á Julia HINTERSEER-PINTER, Ing. Paul HIRCZY MSc, Britta HOLZER, 
Mag. Stefan JAGSCH, Mag. Antal KANJO, Sidal KESKIN, Mag. Roland KÖNIG, Mag.á Sonja 
KOTHE, Zoran KOVACEVIC, Mag.á Stefanie LAMP MA, Konrad LOIMER, Andreas MAA, Ing. 
Mag. Gerhard MAKOWICKA, Mohammad MALEKI, Ruth MANNINGER, Viktoria MARIK, 
Christian MORAWEK, Andreas MRKVICKA, Edim MURIC, Nicole Isabelle MURLASITS, Heike 
NEPRAS, Dipl.-Ing.ín Barbara OBERMAIER, Daniela OPPL BA, Mag. Andreas PALKOVICS, 
Mag.á Ruth PETZ, Franz PROKOP, Johann REINBERGER, Selen SAIMLER, Jutta SANDER, 
Mag.á Jennifer SCHNEIDER, Dipl.-Ing.ín Ulrike SEIFERT, Brigitte SOOS, Andreas 
SPRINGSHOLZ, Kai Noah STRAUBINGER, Dr.ín Elisabeth THALER, Mag. Stefan TRITTNER, 
Eva WEISSMANN, Verena WIESINGER, Zerife YATKIN, Helga ZAMBIASI, Dipl.-Ing.ín (FH) 
Martha BISSMANN, Sebastian HUMI, Michael OBERLECHNER MA und Sonja ZIGANEK MSc 
 

Entschuldigt:  
Mag.á Tanja SOMMER und Jasmina OPAWA 
 
Damit war die Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung gegeben. 
 
 
Der Nachtrag wird einstimmig zugelassen. 
 
 

Tagesordnung 
1. Bekanntmachung des Vorsitzenden 

1.1. Allfälliges 
1.2. Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen, Resolutionen und Anträge 
1.3. Information über die Beantwortung von Resolutionen und Anträgen 
1.4. Zwischenbericht über Resolutionen und Anträge, die in einer vorangegangenen 

Sitzung einem Ausschuss oder einer Kommission zugewiesen wurden. 
1.5. Berichte betreffend Ausschüsse oder Kommissionen 

 
 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden 
2.1. A1110739/20 Winterdienst Handbuch 2020/2021  
2.2. A1110767/20 Geschäftsbericht Wiener Krankenanstaltenverbund  

 
 

3. Geschäftsstücke 
3.1. A1110848/2020 Bezirksvoranschlag 2021 
3.2. A1038062/20 Wahl der Mitglieder der Bezirks-Kleingartenkommission 
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4. Anfragen gemäß § 23 GO-BV 
4.1. Mündliche Beantwortung von Anfragen aus der vorangegangenen 

Sitzung. 
4.2. Mündliche Beantwortung der vor der Sitzung überreichten Anfragen. 

gemäß Präsidiale 

 
 
5. Resolutionen und Anträge gemäß § 24 GO-BV 

5.1. Behandelte Resolutionen 
gemäß Präsidiale 

5.2. Behandelte Anträge 
 gemäß Präsidiale 

 
 

Nachtrag zur Tagesordnung 
1. Bekanntmachung des Vorsitzenden 

1.1. Allfälliges 
1.2. Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen, Resolutionen und Anträge 
1.3. Information über die Beantwortung von Resolutionen und Anträgen 

 
1.3.1. S 527770/20 Abendintervall der Buslinie 45A 

ÖVP-Antrag, zugewiesen in der Bezirksvertretungssitzung am 
25.06.2020. 

 
Die Beantwortung liegt der Tagesordnung bei. 
 

1.4. Zwischenbericht über Resolutionen und Anträge, die in einer vorangegangenen 
Sitzung einem Ausschuss oder einer Kommission zugewiesen wurden. 

1.5. Berichte betreffend Ausschüsse oder Kommissionen 

 
 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden 
 
 

3. Geschäftsstücke 
 
 

4. Anfragen gemäß § 23 GO-BV 
4.1. Mündliche Beantwortung von Anfragen aus der vorangegangenen 

Sitzung. 
4.2. Mündliche Beantwortung der vor der Sitzung überreichten Anfragen. 

gemäß Präsidiale 

 
5. Resolutionen und Anträge gemäß § 24 GO-BV 

5.1. Behandelte Resolutionen 
gemäß Präsidiale 

5.2. Behandelte Anträge 
gemäß Präsidiale 
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1. Bekanntmachung des Vorsitzenden 
1.1. Allfälliges 

1.2. Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen Resolutionen und Anträge 
Es haben  
die SPÖ-und GRÜNEN – BezirksrätInnen 1 Antrag, 
ÖVP- BezirksrätInnen 3 Anfragen, 3 Resolutionen und 4 Anträge,  
FPÖ- BezirksrätInnen 2 Anfragen, 1 Resolution und 1 Antrag, 
NEOS- BezirksrätInnen 1 Antrag, 
BIER- Bezirksrat 3 Anfragen und 1 Antrag zu dieser Sitzung eingebracht. 

1.3. Information über die Beantwortung von Resolutionen und  Anträgen 

 

 

 
1.3.1. S 527770/20 Abendintervall der Buslinie 45A 

ÖVP-Antrag, zugewiesen in der Bezirksvertretungssitzung am 
25.06.2020. 

 
Die Beantwortung liegt der Tagesordnung bei. 
 

1.4. Zwischenbericht über Resolutionen und Anträge, die in einer vorangegangenen 
Sitzung einem Ausschuss oder einer Kommission zugewiesen wurden. 

1.5. Berichte betreffend Ausschüsse oder Kommissionen 
 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden 
2.1. A1110739/20 Winterdienst Handbuch 2020/2021  
2.2. A1110767/20 Geschäftsbericht Wiener Krankenanstaltenverbund  

 
 
3. Geschäftsstücke 
3.1. A1110848/2020 Bezirksvoranschlag 2021 
 
Der Bezirksvoranschlag 2020 wird nach Wortmeldungen von BRín Schneider, BR Trittner, BV 
Prokop, BRín Sander, BR Oberlechner und BR Christian 
 
mit folgenden Änderungen: 
 
MA 10 
061.967.11* Ottakringerstraße 202 streichen 300.000,-- 
614.967.11 Ottakringerstraße 202 neu 370.000,-- 
 
MA 13 
757.960.03* Fair Play Team erhöhen um 28.000,-- auf 124.200,-- 
 
MA 28 
600.960.01*  Stromkosten neu 1.000,-- 
060.965.17* Kreitnergasse erhöhen auf gesamt 150.000,-- 
060.965.18* Haymerlegasse erhöhen auf gesamt 150.000,-- 
 
MA 33 
005.960.05* Effektbeleuchtung und Anstrahlung erhöhen von 100.000,-- auf 260.000,-- 
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MA 34 
614.960.01* Instandhaltung der Räumlichkeiten in denen BezirksvorsteherInnen 

untergebracht sind einschließlich des Festsaales erhöhen um 25.000,-- auf 
39.400,-- 

 
MA 42 
728.960.05* Leistungen von gemeinnützigen Vereinen  

erhöhen um 60.000,-- auf 86.000,-- 
006.960.46* Ballspieleinfriedung PA Hofferplatz neu 103.000,-- 
 
MA 48 
728.960.05 * Transferarbeitskräfte reduzieren um 60.000, – somit auf 14.800,-- 
 
MA 54 
728.960.08* Leistungen der MA 01 erhöhen um 25.000 auf 26.000,-- 
 
MA 56 
061.969.16* Landsteiner/Wiesberggasse erhöhen von 6.600.000 auf 7.600.000,-- 
061.966.14* Herbststraße reduzieren von 1.900.000 auf 1.200.000,-- 
614.960.03* Sicherheitstechnische Überprüfungen erhöhen um 17.500,-- auf 74.500,-- 
010.966.23* Schinnaglgasse erhöhen auf 100.000,-- 
 
mehrheitlich (gegen ÖVP, FPÖ, LINKS, BIER und HC) beschlossen. 
 
3.2. A1038062/20 Wahl der Mitglieder der Bezirks-Kleingartenkommission 
 

Die Wahl der Mitglieder der Bezirks-Kleingartenkommission ist auf Grund der 
Bestimmungen des Wiener Kleingartengesetzes zwingend vorgeschrieben. 
 
Auf Grund der Parteienvorschläge, der Vorschläge des Zentralverbandes und 
des Magistrates werden folgende Damen und Herren als Mitglieder der Bezirks-
Kleingartenkommission  
 

Vorsitzender BR MORAWEK Christian 

1.Vorsitzender-Stvìn BRín aPETZ Mag.  Ruth 

2.Vorsitzender-Stv BR MALEKI Mohammad 

Verband ENDERL Reg.Rat. Heinz 

 STRAKA Ernst 

 PALKA aMag.  Alexandra 

Magistrat OMR NIKL-ZINNER Mag. Karl-Heinz (MBA 16) 

 OWM TRIMMEL Walter (MA 37/16) 

 BOI HOFMEISTER Andreas (MA 42) 

 
einstimmig gewählt. 
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3.3. Bericht des Finanzausschusses (einvernehmliche Ergänzung des Nachtrags) 
Bezirksrätin Jennifer Schneider berichtet von der Sitzung des Finanzausschusses am 
17.12.2020: 
1 B 1144447/20 MA 56 zu A-D 1001499/20: 

Globale sachliche Genehmigung für die Instandhaltung von 
Schulgebäuden- und Bauten 

 
Der Magistratsantrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
4. Anfragen gemäß § 23 GO-BV 

4.1. Mündliche Beantwortung von Anfragen aus der vorangegangenen 
Sitzung. 

 
4.2. Mündliche Beantwortung der vor der Sitzung überreichten Anfragen. 

4.2.1. S 1162910/2020 Radwege in der Baldiagasse und Montleartstraße 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen die 

ANFRAGE 
Der Herr Bezirksvorsteher wird ersucht, mitzuteilen: 

 
1) Wie viele Unfälle sind den zuständigen Stellen (Polizei, Magistrat der Stadt Wien) 

unter Involvierung von Radfahrerinnen/Radfahrern in den vergangenen drei 

Jahren bekannt?  

2) Wurde dort jemals eine Verkehrszählung durchgeführt und wenn ja, wie viele 

Radfahrer/innen nutzen diese beiden engen Gassen täglich, um dort gegen die 

Einbahn zu fahren? Wenn nein, für wann ist die nächste Verkehrszählung 

geplant? 

3) Bestehen Überlegungen des Bezirks bzw. der Stadt Wien, diese beiden in engen 

Einbahnen aufgemalten Radwege wieder aufzulassen? 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage in der nächsten Sitzung beantwortet wird. 
 
4.2.2. S 1162993/2020 Ausbau von schnellem Internet in Ottakring 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen die 

ANFRAGE 
Der Herr Bezirksvorsteher wird ersucht, mitzuteilen: 
 

1) Welche Straßen in Ottakring sind derzeit noch nicht per Glasfaserkabel mit einem 

Breitbandinternetzugang versorgt? Bitte um Aufzählung der betroffenen 

Straßen/Gassen/Wege. 

2) Wie sieht der Zeitplan für den Ausbau der Glasfaser-Infrastruktur jeweils für diese 

Straßen aus? 

3) Wieviele Ottakringer Haushalte sind somit noch nicht an Glasfaserkabel 

angebunden? 

4) Bis wann wird der gesamte Bezirk Ottakring mit Glasfaser-Infrastruktur versorgt 

sein? 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage in der nächsten Sitzung beantwortet wird. 
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4.2.3. S 1163033/2020 Koalitionschaos zwischen SPÖ, Grünen und Neos in 
Ottakring 

Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen die 

ANFRAGE 
Der Herr Bezirksvorsteher wird ersucht, mitzuteilen: 
 

1) Ist ihm bekannt, ob es in Ottakring eine Bezirksregierung- bzw. -koalition gibt und 

wenn ja, wie diese aussieht? 

2) Gibt es in Ottakring ein Regierungs- bzw. Koalitionsübereinkommen zwischen 

SPÖ und Grünen oder SPÖ, Grünen und Neos? 

3) Wenn ja, welche Inhalte und welches Programm umfasst dieses Abkommen? 

4) Ist ein derartiges Abkommen für die Ottakringerinnen und Ottakringer einsehbar 

und wenn ja, wo? 

5) Welches Programm haben die Ottakringerinnen und Ottakringer in den 

kommenden 5 Jahren zu erwarten? 

6) Gibt es für Ottakring außer der Stadtseilbahn-Idee auch andere konkrete 

Vorhaben im Regierungsprogramm von SPÖ und Neos bzw. einem etwaigen 

Bezirksprogramm? 

7) Werden Sie als Bezirksvorsteher aller Voraussicht nach die kommenden 5 Jahre 

im Amt bleiben und wenn nein, für wann ist Ihr Rückzug geplant? 

 

Die Anfrage wird durch BRìn Haase mündlich beantwortet. 
Es folgen Wortmeldungen von BR Trittner, BV-Stvín Obermaier, BR Hetzl und BR Reinberger. 
 
4.2.4. S 1163069/2020 Seilbahn zwischen Ottakring und Penzing 
Die FPÖ-BezirksrätInnen stellen die 

ANFRAGE 
1) Wer wird die Machbarkeitsstudie einer möglichen Seilbahn zwischen Ottakring 

und Penzing durchführen? 
2) Welche Kosten sind dafür veranschlagt? 
3) Wie sieht die geplante Streckenführung konkret aus? 
4) Soll diese auch über private Grundstücke führen? 
5) Welche Auswirkungen erwarten Sie für die Umwelt? 
6) Gibt es, wie bereits vor Jahren angekündigt, ein Mobilitätskonzept im Hinblick auf 

die stärkere Frequentierung des OWS? 
7) Wenn ja, inwieweit wurden die Anrainer in dieses eingebunden? 
8) Wenn nein, warum nicht? 
9) Werden die Wiener Linien in die Überlegungen eingebunden? 
10) Gibt es alternative Überlegungen zur Verbesserung der Verbindung zum OWS als 

eine Seilbahn? 
11) Wenn ja, welche sind das? 
12) Wenn nein, warum nicht? 
13) Wird es im Falle einer positiven Machbarkeitsstudie eine bindende 

Anrainerbefragung geben? 
14) Sehen Sie eine Seilbahn zu dem schützenswerten Otto Wagner Areal passend? 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage in der nächsten Sitzung beantwortet wird. 
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4.2.5. S 1163116/2020 Umgestaltung Thaliastraße 
Die FPÖ-BezirksrätInnen stellen die 

ANFRAGE 
1) Welche Kosten sind für den Umbau der Thaliastraße 

- insgesamt bzw. 
- den ersten Teilabschnitt 
veranschlagt? 

2) Wie hoch sind jeweils die Kosten, die für den Bezirk Ottakring vorgesehen sind? 
3) In welcher Höhe befinden sich die EU-Fördergelder? 
4) Wie hoch belaufen sich die Kosten (Anschaffung und Installation) je 

- „kleinen Diwan“, 
- „opulenten Ottoman“, 
- „Baldachin“ und 
- „dickem Sofa“? 

5) Die Thaliastraße wurde von einem großen Anteil der Befragten als „Betonwüste“ bzw. 
„zu hitzig“ beschrieben. Inwiefern hilft das großflächige Anbringen von schwarzen 
Betonbänken diesen Wahrnehmungen entgegenzuwirken? 

6) Wie wird dem mangelnden Sicherheitsgefühl, ausgelöst u.a. durch unzureichende 
Beleuchtung, 
- in den Blockparks bzw.  
- auf der Thaliastraße 

entgegengewirkt? 
7) Nach welchen Kriterien wurden die Sprachen für den Fragebogen ausgewählt? Wurden 

die Fragebögen noch in anderen Sprachen – außer Deutsch, BKS und Türkisch – 
angeboten? 

8) Wird es durch den Umbau zu einem Abbau an Parkplätzen kommen? 
- Wenn ja, wie viele? 
- Wenn ja, ist geplant diese durch gleichpreisige, zugängliche und nahegelegene 

Alternativen zu ersetzen? 
o Wenn ja, was sind die konkreten Pläne? 
o Wenn nein, wie passt das vermehrte Aufkommen von Schadstoffen durch 

„Kreisen“ aufgrund von längerer Parkplatzsuche mit den Ergebnissen der 
Befragung überein? 

9) Hat das „dicke Sofa“, dass rückseitig an die stark befahrene Thaliastraße eine 
Rücklehne? 
- Wenn ja, wie hoch ist die Rücklehne? 

10) Trotz der häufigen Nennung des Bedürfnisses nach Grünraum sind Bäume nur 
vereinzelt vorgesehen – der Zubau an Sitzflächen wirkt im Gegensatz dazu vollkommen 
überdimensioniert. Dies entspricht nicht den Ergebnissen der Befragung. Weshalb wird 
hier nicht mehr auf die Befragungsergebnisse Rücksicht genommen? 

 
Die Anfrage wird durch BR Glaser mündlich beantwortet. 
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4.2.6. S 1163244/2020 Aktivitäten im Kunst- und Kulturbereich für das Jahr 2021 
Der BIER-Bezirksrat stellt die 

ANFRAGE 
1) Welche Aktivitäten im Kunst- und Kulturbereich sind für das Jahr 2021 bereits 

geplant?  
2) Wieviele Mittel sind im Kunst- und Kulturbereich für das Jahr 2021 bereits fix 

verplant?  
3) Sind direkte Hilfen für KünstlerInnen in Ottakring geplant?   

3a) Wenn ja, welche?  
3b) Wenn nein, warum nicht?  

4) Sind direkte Hilfen für kulturelle Einrichtungen (privat bzw. öffentlich), Vereine und 
Sporteinrichtungen geplant?  
4a) Wenn ja, welche?  
4b) Wenn nein, warum nicht? 

 
Die Anfrage wird durch BRín Lamp mündlich beantwortet. 

 
4.2.7. S 1163284/2020 Buget 2020 für kulturelle Maßnahmen 
Der BIER-Bezirksrat stellt die 

ANFRAGE 
1) Wieviele Mittel aus dem Budget 2020 für kulturelle Maßnahmen sind nicht genutzt 

worden?  
2) Wird geplant diese Mittel zur Unterstützung von KünstlerInnen bzw. 

Kultureinrichtungen 2021 zu verwenden?  
2a) Wenn ja, welche?  
2b) Wenn nein, warum nicht?  

3) Gibt es Anträge von KünstlerInnen aus Ottakring die 2020 kein Geld aus der 
diesen Mittel bekommen haben?  
3a) Wenn ja, wieviele und in welcher Höhe?  

4) Können Sie sich vorstellen, dass die nicht verwendeten Mittel aus dem Budget 
2020 für direkte Unterstützung von lokalen KünstlerInnen zu verwenden?  
4a) Wenn ja, wie und in welcher Höhe?  
4b) Wenn nein, warum nicht?  

 
Die Anfrage wird durch BR Morawek mündlich beantwortet. 
 
4.2.8. S 1163364/2020 Nutzung von Musik- bzw. Kleinkunstprojekten für Proben  
Der BIER-Bezirksrat stellt die 

ANFRAGE 
1) Welche Räumlichkeiten der Stadt Wien die zur Nutzung von Musik- bzw. 

Kleinkunstprojekten für geeignet sind gibt es in Ottakring?  
2) Sehen Sie Möglichkeiten dieses Angebot auszubauen?   

2a) Wenn ja, welche?  
2b) Wenn nein, warum nicht?  

3) Welche leerstehenden Objekte der Stadt Wien gibt es in Ottakring die zur 
Errichtung von Musik Kleinkunstprojekten für Proben geeignet sind?  

4) Gibt es Kooperationen des Bezirkes mit Einrichtungen zur Förderung von Musik- 
und Kunstprojekten Jugendliche?   
4a) Wenn ja welche und in welcher Finanzhöhe?   
4b) Wenn nein, warum nicht?  

5) Gibt es Pläne für eine Kooperation mit der Volkshochschule Ottakring mehr 
Angebot für Musik-Kunstinteressierte Jugendliche zu schaffen?   
5a) Wenn ja welche und in welcher Finanzhöhe?  
5b) Wenn nein, warum nicht?  
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6) Welche Möglichkeiten sehen sie gerade in der Zeit der Pandemie mehr 
Freizeitangebot für Jugendliche im Bezirk zu schaffen?   

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage in der nächsten Sitzung beantwortet wird. 
 
 
5. Resolutionen und Anträge gemäß § 24 GO-BV 

5.1. Behandelte Resolutionen 
5.1.1. S1163385/2020 Ehrliche Bürgerbeteiligung in Ottakring 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen die 

RESOLUTION 
Die Bezirksvertretung Ottakring spricht sich für ehrliche und ernsthafte Bürgerbeteiligung in 
Ottakring aus. Als Bürgerbeteiligung soll nicht das Informieren über bereits getroffene 
Entscheidungen verstanden werden. Vielmehr sollte Bürgerbeteiligung das ernsthafte und 
ehrliche Einbinden der Betroffenen sein und vor allem bei größeren und für den Bezirk oder 
einzelne Grätzl relevanten Fragen der Bezirksentwicklung und etwaigen baulichen 
Umgestaltungen zum Einsatz kommen. Dabei dürfen die Ergebnisse von 
Bürgerbeteiligungsverfahren nicht im Vorhinein feststehen sondern sollen gemeinsam mit den 
Ottakringerinnen und Ottakringern erarbeitet werden. 
 
Die Resolution wird der Allg.Angelegenheiten- und Sozialkommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 
5.1.2. S1163402/2020 Ausreichende Zahl an Schulsozialarbeiterinnen und 

Schulsozialarbeitern für alle Pflichtschulen in Ottakring zur 
Bewältigung der besonderen Herausforderungen in Ottakring im 
Integrations- und Sozialbereich 

Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen die 

RESOLUTION 
 

Die Bezirksvertretung Ottakring spricht sich für die Aufnahme dringend erforderlicher 
Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter in Ottakring aus, um die besonderen sozialen 
Herausforderungen, gerade auch im Integrationsbereich, besser zu bewältigen. Mit diesem 
Beschluss sollen insbesondere die Verhandlungen zwischen der Bildungsdirektion und der 
Stadt Wien symbolisch unterstützt und hoffentlich beschleunigt werden. 
 
Die Resolution wird der Integration-, Jugend und Bildungskommission zur Vorberatung 
und Berichterstattung zugewiesen. 
 
5.1.3. S1163402/2020 Kein Seilbahnbau durch Ottakring 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen die 

RESOLUTION 
 
Die Bezirksvertretung Ottakring spricht sich für vernünftige, ökonomisch sinnvolle, ökologisch 
nachhaltige und kapazitätsmäßig effiziente Verkehrsmittel in Ottakring aus und lehnt daher die 
Idee einer rund 70 Millionen Euro teuren Stadtseilbahn klar ab. 
In der vom potenziellen Seilbahnbau betroffenen Region wohnen mehr als 5.000 
Ottakringerinnen und Ottakringer, die in ihrer Lebens- & Wohnqualität massiv beschränkt 
werden würden. Die bereits kolportierte Routenführung, direkt durch die Kleingartensiedlungen 
Ottakrings, ist ein frontaler Angriff auf die letzten verbliebenen Grünräume unseres Bezirks. 
Daher stellt sich die Bezirksvertretung Ottakring mit dieser Resolution einem solchen Angriff 
auf Mensch und Umwelt entschlossen entgegen.   
 
Die Resolution wird der Entwicklungs- und Mobilitätskommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
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Die FPÖ-BezirksrätInnen stellen die 

RESOLUTION 
 
Die Bezirksvertretung des 16. Bezirks spricht sich gegen Maßnahmen, die die Sicherheit der 
Bevölkerung, insbesondere der Ottakringerinnen und Ottakringer beeinträchtigen, wie 
beispielsweise eine Entwaffnung der Polizei, aus.  
 
Die Resolution wird der Allg.Angelegenheiten- und Sozialkommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 

5.2. Behandelte Anträge 
5.2.1. S1163776/2020 Intervallverdichtung 46A/46B und 45A 
Die SPÖ- und GRÜNEN-BezirksrätInnen stellen den 

ANTRAG 
Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht den zuständigen amtsführenden Stadtrat  
KR Peter Hanke eine Intervallverdichtung der Linien 46A, 46B und 45A, in den Neben- und 
Schwachverkehrszeiten zu überprüfen. Die Überprüfung soll auf Basis der zu erwartenden 
Nutzungssteigerung durch die Intervallverdichtung und der damit verbundenen Verringerung 
des individuellen Autoverkehrs im Verhältnis zu den dafür notwendigen Mehrkosten 
durchgeführt werden. 
 
Der Antrag wird der Entwicklungs- und Mobilitätskommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 
5.2.2. S1163913/2020 Kiss and Ride Zone beim Ottakringer Bad 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen den 

ANTRAG 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien (MA 22, MA 44, ggfs. in Absprache mit weiteren 
Stellen) werden ersucht, die Möglichkeit einer Kiss and Ride Zone vor dem Ottakringer Bad in 
den Monaten Juli und August zu überprüfen. 
 
Der Antrag wird der Entwicklungs- und Mobilitätskommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 
5.2.3. S1163967/2020 Öffnung des Durchgangs Seitenberggasse - Wohnhausanlage 

Ottakringerstraße 194-196 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen den 

ANTRAG 
 

Die zuständige Stadträtin Kathrin Gaál (Amtsführende Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, 
Stadterneuerung und Frauen) wird ersucht, den Durchgang Seitenberggasse, der unmittelbar 
die Ottakringer Straße mit der Arnethgasse verbindet und eine wichtige, zentrale 
Fußgängerroute in dem Grätzl darstellt, wieder zu öffnen. 
 
Der Antrag wird der Entwicklungs- und Mobilitätskommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 
  



Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich. 
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5.2.4. S1164089/2020 Mehr Parkplätze und mehr Bäume bei der U3 Ottakring 
Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen den 

ANTRAG 
 
Die zuständige Stadträtin Ulrike Sima (Amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung 
und Mobilität) wird ersucht, den Platz bei der U3 Station Ottakring zwischen Paltaufgasse und 
HTL Ottakring umzugestalten. Der derzeit weitgehend ungenutzte und leere Betonplatz soll mit 
folgenden Elementen aufgewertet und attraktiver gestaltet werden: 

 ca. 12 Schrägparkplätze rechts in der Paltaufgasse in Fahrtrichtung Thaliastraße 

 Die Hälfte der Parkplätze soll mit E-Tankstellen ausgestattet sein 

 Eine überdachte, zweigeschoßige Fahrradabstellanlage mit Platz für ca. 40 Fahrräder 

 Ca. 12 neue Bäume 

 Ein attraktiver Springbrunnen 

 Eine typische Wiener Würfeluhr 

 
Der Antrag wird der Entwicklungs- und Mobilitätskommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 
5.2.5. S1164221/2020 Umsetzung der Empfehlungen der UNESCO betreffend 

Lebensqualität am Wilhelminenberg / UNESCO Bioshärenpark 
Wienerwald  

Die ÖVP-BezirksrätInnen stellen den 

ANTRAG 
Die zuständige Stadträtin Ulrike Sima (Amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung 
und Mobilität) und der zuständige Stadtrat Jürgen Czernohorszky  (Klima, Umwelt, Demokratie 
und Personal) werden aufgefordert, die Empfehlungen der UNESCO, die diese in ihrer 
Stellungnahme zur parlamentarischen Bürgerinitiative von Stefan Trittner mit dem Titel „Schutz 
der Lebensqualität am Wilhelminenberg! Nein zur Massivverbauung im UNESCO 
Biosphärenpark Wienerwald!“ an das Parlament geschickt hat, rasch umzusetzen. Vor deren 
Umsetzung darf auch das geplante überdimensionierte Bauprojekt in der Gallitzinstraße 8-16 
nicht genehmigt werden. 
 
Der Antrag wird dem Umweltausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen. 
 
5.2.6. S1164244/2020 Errichtung von Sport- und Fitnessgeräten an der Paltaufgasse  
Die NEOS-BezirksrätInnen stellen den 

ANTRAG 
Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte von NEOS Ottakring stellen zur  
Bezirksvertretungssitzung am 17.12.2020 gemäß § 24GO BV folgenden 
 
Der Antrag wird dem Umweltausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen. 
 
  



Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich. 
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5.2.7. S1164262/2020 Prüfung - Musikräume und andere für Musik bzw. 
Kleinkunstproben geeignete Räume an Schulen für Schülerinnen 
und Schüler auch außerhalb der Unterrichtszeiten bzw. zu 
Ferienzeiten zu öffnen. 

Der BIER-Bezirksrat stellt den 

ANTRAG 
Die MA 34 (Bau- und Gebäudemanagement), vertreten durch Stadträtin Kathrin Gaál, wird 
ersucht im Einvernehmen mit der MA 13 (Bildung und Jugend) und der MA 56 (Wiener 
Schulen), beiderseits vertreten durch Vizebürgermeister Christoph Wiederkehr, die Möglichkeit 
zu prüfen, Musikräume und andere für Musik  
bzw. Kleinkunstproben geeignete Räume an Schulen für Schülerinnen und Schüler auch 
außerhalb der Unterrichtszeiten bzw. zu Ferienzeiten zu öffnen. 
 
Um die Zuweisung an die Bildung-, Integration- und Jugendkommission wird gebeten. 
 
Der Antrag wird der Integration- Jugend- und Bildungskommission zur Vorberatung und 
Berichterstattung zugewiesen. 
 
 
Die Zuweisung der Resolutionen und Anträge erfolgt einstimmig. 
  



Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich. 
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(Ende der Sitzung um 17.30 Uhr) 
 
 
Der Vorsitzende der Bezirksvertretung: Mag. Roland König 
 
 
 
 
Die Bezirksrätin: Bezirksrätin Mag.a(FH) Susanne Haase 
 
 
 
 
Der Protokollführer: TOAR RgR Ing. Horst Pauer 
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